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KOMPETENZSTELLE  RESSOURCENEFFIZIENZ RHEIN-NECKAR

● KEFF+  Rhein-Neckar ist ein regionales Konsortium (gefördert vom Land BW und der EU)

● Das KEFF+ Team unterstützt regionale Betriebe kostenlos beim Thema „Ressourceneinsparung“

● Schwerpunkte sind kostenlose Energie- und Materialchecks sowie Energiekarawanen+ (kommunal)

Kompetenzstelle Ressourceneffizienz
Rhein-Neckar



Ablauf eines Ressourcenchecks (Energie + Material):

Das Unternehmen vereinbart einen Termin mit den KEFF+  Experten

Wunschthemen, geplante Maßnahmen Energie-/Materialdaten werden an KEFF+ gesendet

KEFF+ Team bereitet die Unterlagen für den individuellen Energie- / Materialcheck vor

Kostenloser Ressourcencheck vor Ort im Betrieb (auf Wunsch mit Wärmebildkamera)

Unternehmen erhält einen Kurzbericht mit Hinweisen zum weiteren Vorgehen

RESSOURCENCHECK ZEIGT  EINSPARPOTENZIALE  IM  BETRIEB
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Bernhard Röhberg

Tel.  06221 9017-611 

bernhard.roehberg.keffplus-bw@rhein-neckar.ihk24.de

Klaus Peter Engel

Tel. 06221 9017-693

klaus.engel.keffplus-bw@rhein-neckar.ihk24.de

ANSPRECHPARTNER  FÜR  KEFF+  RESSOURCENCHECKS
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GRUNDLAGEN CO2-BILANZIERUNG 
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Klimaschutzdebatte in Politik, Wirtschaft und Gesellschaft

Klimawandel eine der größten Herausforderungen der nächsten Jahrzehnte

EU Green-Deal

Senkung Nettotreibhausgasemissionen um 55% bis 2030

2045 Deutschland treibhausneutral – Klimaschutzgesetz

seit 2021 CO2-Bepreisung

Unternehmen müssen ihren Beitrag zum Klimaschutz leisten

EINFÜHRUNG IN DAS THEMA
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Wo steht das Unternehmen heute?

Wieviel CO2 emittiert das Unternehmen, an welchen Stellen?

Welchen Einfluss haben Produkte auf das Klima?

Wo will das Unternehmen hin?

FRAGEN
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Politische Vorgaben

Ressourcen- und Kosteneinsparung

Erfüllung von Kundenanforderungen

(Bsp. CSR-Berichterstattung von Großunternehmen seit 2017)

TRANSPARENZ ÜBER DIE EIGENEN CO2-EMISSIONEN WIRD WICHTIGER 
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WIESO UNTERNEHMERISCHER KLIMASCHUTZ?
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UUnternehmennternehmen

Wertschöpfungs-
kette/ Kunden

Wettbewerb

Banken/ Investoren/ 
Finanzmarkt

Mitarbeiter

Umwelt

Energiepreise Gesellschaft

Staat/   

Politik

Unternehmen



Unternehmen / Organisationen

Produkte / Dienstleistungen

Projekte

Klimaschutzmaßnahmen

Persönliche Lebensstile

Reisen

…

WER ODER WAS WIRD BILANZIERT?
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Nicht nur eine verbindliche Norm –> viele Interpretationsmöglichkeiten

DIN ISO 14064:1

Greenhouse Gas Protocol (GHG Protocol): ecoCockpit

PAS 2050

Kyoto-Protokoll

DIN ISO 14067

DIN ISO 14040 (Ökobilanzierung)

…

NORMEN ZUR CO2-BILANZIERUNG VON UNTERNEHMEN
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Relevanz
Al le relevanten Emiss ionen real is t isch wiedergeben

Vollständigkeit
Al le Quel len und Akt iv i täten innerhalb der  selbst  gewähl ten Systemgrenzen, Abweichungen dokument ieren und begründen

Konsistenz
Vergleichbarkei t  im Zei tablauf s icherstel len

Transparenz
al le getrof fenen Annahmen, Berechnungsmethoden und Datenquel len

Genauigkeit

ANFORDERUNGEN AN DIE CO2-BILANZIERUNG
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1 kg Treibhausgas wird in Relation zu 1 kg CO2 gebracht

CO2 = 1

Helium = 8

CH4 (Methan) = 25

N2O (Lachgas) = 298

SF6 (Schwefelhexafluorid) ca. 23000

Das CO2-Äquivalent eines Produktes oder Prozesses versucht die anfallenden Treibhausgasemissionen und deren 

Treibhauspotential zu beschreiben und zusammenzuführen.

CO2-ÄQUIVALENTE
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Rohstoffgewinnung -> Produktion -> Distribution -> Nutzung -> Entsorgung

cradle to gate (von der Wiege bis zum Werkstor) 

gate to gate (vom Werkstor bis zum Werkstor) 

gate to grave (vom Werkstor bis zum Grab) 

Komplettansatz (cradle to grave) komplex

ecoCockpit: cradle to gate

Vom Abbau der Rohstoffe bis zur Bereitstellung der fertigen Produkte am Werkstor des Herstellers

BILANZGRENZEN
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Scopes = Emissionskategorien der Treibhausgasemissionen 

SCOPE 1 (obligatorisch)

Direkte Emissionen, die direkt vom Unternehmen kontrolliert werden

Z.B. Heizanlagen

Mobile Anlagen (Fuhrpark)

Produktionsanlagen

OPERATIONELLE SYSTEMGRENZEN
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SCOPE 2 (obligatorisch)

Indirekte Emissionen aus dem Bezug von Strom, Wärme oder Dampf

OPERATIONELLE SYSTEMGRENZEN 2
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SCOPE 3 (optional)

Emissionen, die das Unternehmen verursacht aber nicht kontrolliert (vorgelagert oder nachgelagert)  

Berufsverkehr der Mitarbeiter

gekaufte Waren und Dienstleistungen

Geschäftsreisen

Transport und Verteilung (vor- und nachgelagert)

Weiterverarbeitung verkaufter Zwischenprodukte

verkaufte Produkte

Investitionen

Entsorgung verkaufter Produkte

….

OPERATIONELLE SYSTEMGRENZEN 3
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1. Ziele der CO2-Bilanz festlegen

2. Systemgrenzen für die CO2-Bilanz definieren

3. Daten erheben und dokumentieren

4. Treibhausgasemissionen mittels Emissionsfaktoren berechnen

5. Bericht erstellen

6. Maßnahmen definieren

SCHRITTE ZUR CO2-BILANZ
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Warum möchten Sie eine Treibhausgasbilanz erstellen?

Wer sind die relevanten Stakeholder für Ihre Treibhausgasbilanz?

ZIELDEFINITION
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Basisjahr

i.d.R. abgeschlossenes Kalenderjahr

sollte repräsentativ sein

relevant, aber nicht alles entscheidend

Organisationsgrenze

Standorte, Beteiligungen, Joint-Ventures, Tochterfirmen, Muttergesellschaft

SYSTEMGRENZEN DEFINIEREN
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Bilanzgrenze

Scope 1 und 2 sind Pflicht

Scope 3 lässt sich durch eine Wesentlichkeitsanalyse weiter eingrenzen

SYSTEMGRENZEN DEFINIEREN
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Systain-Berechnung (estell), 2014

BEDEUTUNG DER SCOPE 3 KATEGORIEN
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Chancen und Risiken

Stakeholderrelevanz: Gesetze, Lieferketten, Finanzen, Markt

Sektorspezifisch

Bezug zum Kerngeschäft

Outsourcing 

Mitarbeitermotivation (Anreize, interne Strategien)

Eigene Kriterien

Datenverfügbarkeit

Quantität

Beeinflussbarkeit

KRITERIEN FÜR DIE WESENTLICHKEITSANALYSE
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IHK Südlicher Oberrhein

SCOPE 3 - KATEGORIEN DES GHG-PROTOKOLLS
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Primärdaten

Verbrauchsdaten des Unternehmens

Lieferantenangaben

Eigene Messungen

Sekundärdaten

Wissenschaftliche Datenbanken

Eigene Annahmen

DATENERHEBUNG
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• Priorisieren
• Pragmatisch bleiben
• Abwägung zwischen Genauigkeit 

und Aufwand
• Hochrechnungen und Schätzungen 

sind erlaubt



Energie

Energiemanagement, Abrechnung Energieversorger, Nebenkostenabrechnung …

Fuhrpark

Tankkarten, Fahrtenbuch, Buchhaltung, Quittungen …

Eingekaufte Waren und Dienstleistungen

ERP-System, Rechnungen … 

Transport

ERP-System, Rechnungen Lieferanten …

Geschäftsreisen

Reiskostenabrechnung, DB-Rechnung, Reisebüro …

MÖGLICHE DATENQUELLEN 
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ProBas

GEMIS

EnWG

ÖkobauDat

F-Gase-Verordnung

EEW

Defra

OpenLCA

Ecoinvent

…

Internet

DATENQUELLEN
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Aktivitätsdaten x Emmissionsfaktor = CO2 Äquivalente

BERECHNUNG DER EMISSIONEN
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Beschreibung des Unternehmens und der gewählten Systemgrenzen

Angabe zum Berichtsjahr und Basisjahr

Scope 1 und Scope 2 Angaben

Aufschlüsselung der einzelnen Treibhausgase in Tonnen und der CO2 Äquivalente

Ggf. Emissionsentwicklung und Gründe

Angaben zur verwendeten Methodik

Separate Angaben zur Kompensation

intern z.B. an Belegschaft

extern an weitere Stakeholder z.B. Kunden

DOKUMENTATION DER CO2-BILANZ
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Ggf. Verif izierung der Treibhausgasbilanz

Mitarbeiterschulung 

Interne und externe Kommunikation der Klimabilanz

Erweiterung der Bilanz gemäß PDCA-Zyklus

Identif izierung der großen Dekarbonisierungshebel

Entwicklung, Verabschiedung, Nachverfolgung von Zielen 

Entwicklung einer Klimastrategie

Identif ikation und Umsetzung von Maßnahmen

Projekte zur Reduktion der THG-Emissionen

Entwicklung und von betrieblichen Klimaschutzzielen

Integration in Umwelterklärung / Nachhaltigkeitsbericht

Jährliche Aktualisierung der THG-Bilanz

TREIBAUSGASBILANZIERUNG UND DANN?
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DAS TOOL ECOCOCKPIT
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Einfache Registrierung

Datenhoheit beim Nutzer

Keine Kosten

Einfache Bedienbarkeit

Belastbare Treibhausgasbilanz

Bericht mit graphischer Ergebnisdarstellung

Neuer Blickwinkel auf eigene Prozesse

Ausgangspunkt für Verbesserungen

DAS TOOL ECOCOCKPIT
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WWW.ECOCOCKPIT-BW.DE
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WWW.ECOCOCKPIT-BW.DE
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WWW.ECOCOCKPIT-BW.DE
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WWW.ECOCOCKPIT-BW.DE
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SCOPE 1-3
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SCOPEAUSWAHL
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SCOPE 1
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SYSTEMGRENZEN
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BERICHT
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BERICHT
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KONTAKT

EFFIZIENZ IST IHR GEWINN

Träger der regionalen Kompetenzstelle Ressourceneffizienz 
Rhein-Neckar

KEFF+ Rhein-Neckar
c/o Industrie- und Handelskammer Rhein-Neckar
Hans-Böckler-Straße 4 
69115 Heidelberg
T 06221 1709-0
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